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TOLLE BILDER 
MIT JEDER KAMERA

»Wow! Was für ein tolles Bild, mit welcher Kamera hast du das gemacht?« Eine Frage, die 

Fotografen sehr oft gestellt wird. Ich frage mich dann immer, wer das Bild denn eigent-

lich macht, die Kamera oder der Fotograf mit seinem geschulten Auge und fotografischen 

Wissen. Diese Frage ist nicht ungewöhnlich, es denken tatsächlich viele Menschen, dass 

die Technik die wichtigste Voraussetzung sei, um perfekte Bilder zu machen.

1





WELCHE KAMERA SOLL ES SEIN?
Gute Bilder sind nicht abhängig von teurer 

Technik. Gute Bilder machen Sie haupt-

sächlich mit Ihrem geschulten Auge, Ihren 

eigenen Ideen und der persönlichen Krea-

tivität, mit Ihrer großen Begeisterung für 

Fotografie und Ihrem wachsenden fotogra-

fischen Wissen.

Wenn Sie vor der Entscheidung stehen, 

welche Kamera Sie sich anschaffen sollen, 

denken Sie zunächst am besten an Ihre 

Interessen: Was möchten Sie in Zukunft 

fotografieren? Wo und wie wollen Sie Ihre 

Bilder präsentieren? Wissen Sie genau, 

wohin die Reise gehen soll, fällt Ihnen die 

Entscheidung nach der passenden Ausrüs-

tung nicht so schwer.

Fotospaß mit dem Smartphone

Ein Smartphone mit einer ansehnlichen Ka-

mera besitzt heutzutage fast jeder. Zurzeit 

werden auf dem Markt Smartphones mit 

einer Kameraauflösung von 8 bis 16 Mega-

pixeln angeboten. Diese Technik wird sich 

im Laufe der Zeit rasant weiterentwickeln. 

Die Qualität der Aufnahmen wird ständig 

brillanter, Kamera-Apps und Apps zur Bild-

bearbeitung werden immer vielseitiger.

Das passende Zubehör wie Stativ, LED-

Licht und diverse Objektive können Sie 

bei verschiedenen Anbietern erwerben. 

Smartphone-Photography ist sehr beliebt, 

die Fotos sind schnell gemacht, bearbeitet 

und im Netz veröffentlicht. Auch ich nutze 

diese Art der Fotografie sehr gern und oft 

für mein Business, aber man darf keine 

fotografischen Wunder erwarten.

Kompaktkameras für jedermann

Eine Kompaktkamera hat man immer da-

bei, ohne dass sie stört. Für den Einstieg in 

die Familienfotografie ist sie bestens geeig-

net. Jeder kann die Kamera ohne eine kom-

plizierte Einweisung bedienen. Viele Kinder 

und Jugendliche, die meine Fotoworkshops 

besuchen, entdeckten mit Kompaktkame-

ras ihre fotografische Leidenschaft. Der 

Preis für die einfache Bedienung sind aller-

dings beschränkte manuelle Einstellungs-

möglichkeiten.

Das iPhone zum Beispiel bietet eine 

Bildauflösung von 3.265 x 2.448 Pixeln, 

das entspricht einem Bildformat von 4:3. 

Bei einer Auflösung von 300 dpi können Sie 

sich einen wunderbaren Ausdruck in der 

Größe von 26 x 20 cm einrahmen und an 

die Wand hängen.
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Bridgekameras mit Superzoom

Mit einer Bridgekamera sind Sie etwas 

flexibler als mit einer Kompaktkamera. 

Diese Kameras erzielen in der Regel eine 

bessere Bildqualität und der Zoombereich 

ist dem einer Kompaktkamera deutlich 

überlegen. Mit einer Bridgekamera haben 

Sie umfangreiche Bedienfunktionen, die 

vergleichbar mit den Möglichkeiten einer 

Spiegelreflexkamera sind. Nur Objektive 

wechseln können Sie bei dieser Kamera-

gattung nicht.

Kameras mit Wechselobjektiv

Bestens geeignet für die anspruchsvollere 

Fotografie sind die spiegellosen System

kameras. Diese Kameragattung mit Wech

selobjektiv hat sich neben den Spiegel-

reflexkameras als ernst zu nehmende 

Alternative für Fotoenthusiasten und Profis 

etabliert. Durch das Weglassen des Spie-

gels ist das Kameragehäuse wesentlich 

kleiner und leichter als das einer Spiegel-

reflexkamera. Statt eines Spiegels wird zur 

Fokussierung und Belichtung das Signal 

des Bildsensors genutzt. Mehr und mehr 

Profifotografen entdecken die Spiegellosen 

für sich und setzen sie parallel zu ihren 

Spiegelreflexboliden ein. Fujifilm, Sony, 

Olympus und Panasonic bilden die Speer-

spitze dieser Geräteklasse.

Wer die fotografische Aufnahmetechnik 

komplett ausreizen will und auf den Blick 

durch einen großen optischen Sucher, der 

das Motiv praktisch unverändert zeigt, 

Wert legt, entscheidet sich früher oder 

später für eine Spiegelreflexkamera (DS-

LR). Vor allem die manuelle Fokussierung 

klappt mit einem optischen Sucher deut-

lich besser als mit einem elektronischen 

Sucher oder über einen Monitor.

Welcher Kameratyp passt zu mir?

Für den Einstieg empfehle ich eine gute 

Kompaktkamera. Wenn sich die Liebe zur 

Fotografie zu einer großen Leidenschaft 

entwickelt und Sie und die ganze Familie 

immer öfter zur Kamera greifen, wenn Sie 

vielleicht ein eigenes Fotoblog betreiben 

oder sehr gern kreative Fotoprints und Ge-

schenke erstellen, sind Sie weitaus besser 

beraten mit größeren Modellen wie einer 

spiegellosen Systemkamera oder einer 

Spiegelreflexkamera.

Egal ob eine Kamera mit Wechselobjektiv oder einfach nur ein Smartphone - gute Fotos gelin-

gen mit jeder Kamera!
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Kameracheck
Frage/Antwort Smart-

phone
Kompakt-
kamera

Bridge-
kamera 

Spiegellose 
System
kamera 

Spiegel
reflex- 
kamera 

Ich mache nur Schnapp
schüsse im Automatikmodus.

X X

Ich möchte neben dem Auto
matikmodus auch andere 
Einstellungen kennenlernen.

X

Ich möchte mein Hobby aus-
weiten, mich der kreativeren 
Fotografie widmen und dabei 
viele verschiedene Einstel-
lungsmöglichkeiten nutzen.

X X

Ich möchte für unterschiedli-
che Genres mit entsprechen-
den Objektiven arbeiten.

X X

Ich möchte neben Live-View 
auch durch einen Sucher 
schauen können.

X X

Ein Livebild als Sucher reicht 
mir.

X X X X X

Ich möchte eine Kamera mit 
wenig Gewicht.

X X X

Ich werde Motive mit 
schnellen Bewegungen, wie 
Sport, Kinder und Tiere, 
fotografieren.

X X X

Ich fotografiere nur bei guten 
Lichtverhältnissen, die Sen-
sorgröße ist mir egal. 

X X

Meine Kamera soll auch bei 
wenig Licht und Zoomen eine 
akzeptable Bildqualität liefern.

X

Für unseren Urlaub su-
chen wir eine ordentliche, 
leichte Kamera, die jeder in 
der Familie unkompliziert 
bedienen kann.

X

Ich möchte meine Bilder in 
großen Auflagen und in guter 
Qualität drucken lassen.

X X X
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BRENNWEITEN UND WIRKUNG
Sie sollten wissen, dass jede Brennweite 

ihren eigenen gestalterischen Charakter 

hat. Mit welcher Brennweite Sie arbeiten, 

hängt von Ihrem Motiv und Ihrem per-

sönlichen Geschmack ab. Die Brennweite 

wird in Millimetern gemessen und ist die 

Bezeichnung der Entfernung des Linsen-

systems zu seinem Fokus, dem Brenn-

punkt. Die Wirkung von bestimmten 

Brennweiten ist auch abhängig von der 

Größe des Sensors. Kompaktkameras 

und Bridgekamera verfügen über ein ein-

gebautes Zoomobjektiv, bei spiegellosen 

Systemkameras oder einer Spiegelreflex 

haben Sie die Qual der Wahl.

Weitwinkelbrennweite bis 50 mm

Die Brennweiten bis 50 mm gelten als 

Weitwinkelbrennweiten. Sie eignen sich 

gut für Gruppenaufnahmen, Gebäude und 

Landschaften.

ISO 100 :: 35 MM :: F/8 :: 1/200 S

Je kürzer die Brennweite, desto größer ist der Bildwinkel. Damit lassen sich auch sehr witzige 

Aufnahmen machen, da die Motive völlig anders wirken, als sie wirklich sind. Der Körper des 

Mädchens wirkt viel kleiner, als er ist. 

UNIVERSELLES ZOOMOBJEKTIV

Das Thema Familienfotografie ist sehr 

vielseitig, da ist man mit einem Zoom-

objektiv gut beraten. Ich selbst besitze 

ein 24-104 mm von Canon. Damit 

decken Sie alles ab – von Weitwinkel 

über normale Brennweite bis hin zu 

leichtem Tele.
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